
Noch: Erläuterung der Ausgaben:

Transferleistungen: Sie sind in Einzelfäl-
len direkt Menschen, die in Not geraten
sind, zugutegekommen. Darüber hinaus
hat der Caritas-Ausschuss – in Abspra-
che mit dem Pfarrgemeinderat – folgen-
de Projekte finanziell unterstützt:

Projekt „Bullerbü“ des SkF: für fünf
Jahre je Jahr 2.000 € jährlich.

Elterninitiative Kinderkrebshilfe, Düs-
seldorf: 5.000 €

Kinder- und Jugendhospizstiftung der
Franziskanerinnen in Olpe: 5.000 €

Sag´s e.V. Langenfeld: 5.000 €

Langenfelder Kinderherzhilfe: 5.000 €

Entwicklung der Ein- und Ausgaben

2017 sind wir mit einem Kapital von €
46.287gestartet. Die Einnahmen in diesem
Jahr waren ca. 8% höher gegenüber 2016.

So hat sich die Rücklage erhöht. Dies hat
uns die Möglichkeit gegeben, die oben
aufgeführten Projekte zu unterstützen.
Wir werden aber bemüht sein, immer ge-
nügend Rücklagen zur Verfügung zu ha-
ben, damit wir in Notfällen sofort helfen
können.

Ihre Spende – Unsere Hilfe

Um auch in Zukunft als Caritas glaubhaft
handeln zu können, benötigen wir weiter-
hin Ihre Unterstützung. Dies betrifft nicht
nur Ihr finanzielles Engagement, sondern
auch eine Zeitspende. Viel caritatives Han-
deln erfolgt im Verborgenen, individuell
und einzigartig durch Sie. Im Namen der
Gemeinde engagierten sich im Jahr 2017
etwa 180 Frauen und Männer in unter-
schiedlichsten Handlungsfeldern. Auch für
diese Zeitspenden unser Dank an Sie!

Neben den bekannten Ansprechpartnern
vor Ort, können Sie weitere Informationen
auch gerne direkt erhalten. Bitte wenden
sie sich an uns per Email: caritas@kklan-
genfeld.de.

Bei Spenden auf das Caritaskonto der
Gemeinde bitten wir Sie als Spender,
dass Sie Ihren Namen und Ihre Adresse
angeben, damit wir Ihnen eine Spenden-
quittung (ab € 200/ Alternative: ab € 50
ein Dankschreiben) über Ihre Spende ge-
ben können.

IBAN: DE04 3755 1780 0021 0203 91

Homepage:
www.kklangenfeld.de
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Liebe Mitglieder unserer Gemeinde St.
Josef und Martin

dem Caritasausschuss der Gemeinde ist
es wichtig, dass wir Sie darüber informie-
ren, was wir durch das Jahr hindurch an
Spenden für die Caritas einnehmen und
wofür wir diese Gelder einsetzen. Mit die-
sem Flyer will Ihnen der Sachausschuss
Caritas und Soziales diese Informationen
zukommen lassen. Wenn Sie zu diesen
Daten Fragen haben, sind wir gerne be-
reit, diese zu beantworten.

Die Caritasarbeit gehört zum Wesen der
Gemeinde, genau wie die Verkündigung
des Wortes der frohen Botschaft und die
Feier der Sakramente. Wenn eine Ge-
meinde die Armen übersehen würde,
wäre sie nicht mehr Gemeinde im Sinne
Jesu, denn er stand immer gerade auf der
Seite der Armen und Notleidenden.
Danke sagen wir deshalb allen, die für die
Caritas unserer Gemeinde Geld gesam-
melt oder gespendet haben, denn Sie er-
möglichen es, dass Kirche in Langenfeld,
hier vor Ort, in diesem Sinne glaubhaft
sein und konkret Menschen in Not helfen
kann.

Unser Dank gilt auch all Denjenigen, die
mit Ihrem konkreten Einsatz das Werk der
Nächstenliebe umsetzten; denn ohne Ihr
Engagement würden uns die ganzen fi-
nanziellen Mittel nichts nützen.

Für den Sachausschuss

Pfr. Gerhard Trimborn

Informationen zum Jahr 2017

In das Jahr 2017 sind wir mit einer Rück-
lage von rund 46.300 € gestartet.

Einnahmen

Gesamt: 33.132,00 €

Diese teilen sich wie folgt auf:

Caritas-Kollekte 1.054 €

Haussammlung 8.340 €

Spenden 9.671 €

Türkollekte

14.067 €

Erläuterung:

Caritas-Kollekte: Einnahmen am Caritas-

Sonntag

Haussammlung: Ende des Jahres sam-

meln viele Ehrenamtliche an den Haustü-

ren

Spenden: kleinere und größere Beträge

werden direkt auf das Caritas-Konto über-

wiesen; sie sind gegenüber dem letzten

Jahr erheblich zurückgegangen.

Türkollekte: Regelmäßig am ersten Sonn-

tag im Monat stehen nach den Sonntags-

gottesdienste Ehrenamtliche vor den Kir-

chentüren und sammeln für die Caritas.

Ausgaben:

Gesamt: 41.058

Diese teilen sich wie folgt auf:

Sonst. Aufwend. 635 €

Besuchsdienste 2032 €

Druck 2.301 €

Lebensm./Brotmark. 3.248 €

Mittagstisch 3.370 €

Caritas-Verband 5.655 €

Transferleistungen

23.817 €

Erläuterung:

Sonstige Aufwendungen: Porto, Büroma-

terial

Besuchsdienste: Bei den Besuchen, die

von den Besuchsdiensten geleistet wur-

den, erhielten die Besuchten stets auch

eine kleine Aufmerksamkeit.

Lebensmittel/Brotmarken: Unter anderem

gibt der Lotsenpunkt an Bedürftige „Brot-

marken“, mit denen man in der „Tüte“ Le-

bensmittel, oder beim Bäcker Brot kaufen

kann.

Mittagstisch + SkF: Der Mittagstisch des

SkF ermöglicht Menschen ein preiswer-

tes Mittagessen.

Caritas-Verband: Jährlicher Zuschuss,

der laut Erlass des Erzbistums für die Fi-

nanzierung der Caritas-Pflege-Station

aufzubringen ist.


